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Ich frei mich schun off dä Ad-
ventmoart, Madilde, dos es 
einfach e schee Atmosphäre 
jedes Joahr. 
Fier mich es de Höhepunkt de 
Nikolaus, bann hä gefoahrn 
kemmt mit däne echte Rentie-
re, Max. Boo kret mer sonst 
so was zu sährn. 
Mäi es nur uffgefall, dee hon 
goar kei  rote Noase, Madilde.  
Doadefier es es bäi ons wo-
ahrscheinlich net kalt genung. 

Pfarrer Bernhard Merz, Dia-
kon Helmut Kimmling und 
Bürgermeister Stefan 
Schwenk sprachen von sehr 
gutem Willen auf allen Sei-
ten, der diese Erweiterung 
des Angebotes möglich ge-
macht habe. Nun hofft 
Merz noch auf den „Segen“ 
der Kirchenverwaltung und 
des Bistums, die noch ins 
Boot geholt werden müss-
ten. In einer extrem kurzen 
Bauzeit von Juli bis Septem-
ber wurden nicht nur um-
fangreiche Renovierungsar-
beiten durchgeführt, son-
dern auch das Dachge-
schoss für die vierte Grup-
pe ausgebaut und eine neue 
Küche eingebaut. Kimm-
ling bezifferte die Gesamt-
kosten auf 289.000 Euro. Er 
freute sich, dass über 45 
Prozent der Mittel durch die 
Stadt Hünfeld zur Verfü-
gung gestellt wurden. Dank 
sagte er auch dem Team aus 
neun Erzieherinnen und ei-
nem Erzieher, drei Küchen-
feen, drei Reinigungskräf-
ten und zwei Hausmeistern, 
die diese schwierige Zeit des 
Umbaus hervorragend ge-
meistert hätten. 

Dank der Qualifikationen 
der Leiterin der Einrich-
tung, Gudrun Feiter, sei 
auch eine Unterstützung 
von Studierenden der Fach-
hochschule Fulda möglich, 
was die Arbeit mit den Kin-
dern weiter verbessern kön-

ne. Außerdem kooperiere 
die Einrichtung eng mit der 
Kindertagesstätte in Hofa-
schenbach. Worte des Dan-
kes richtete er auch an den 
Elternbeirat.  

Für Bürgermeister 
Schwenk ist dieser Schritt in 
Mackenzell wichtig, um der 
steigenden Nachfrage nach 
Kinderbetreuungsplätzen 
gerecht werden zu können: 
„Wir haben wieder mehr 
Kinder und darüber sollten 
wir uns freuen.“ Allerdings 
werde dies alle Beteiligten 
in den nächsten Jahren 
noch sehr fordern. Er kün-
digte an, dass bereits zum 
Jahreswechsel eine weitere 
Gruppe im Kindergarten 
Heilig Kreuz geschaffen 
werden solle, für das kom-
mende Jahr stehe der Neu-

bau eines kompletten Kin-
dergartens im Hünfelder 
Nordend sowie die Ent-
scheidung über Sanierung 
oder Neubau des Kindergar-
tens St. Jakobus an. Bei al-
len weiteren Investitions-
maßnahmen, die in den 
nächsten Jahren erforder-
lich würden, ist mit Ge-
samtkosten von 8 bis 10 
Millionen Euro zu rechnen. 
„Wir müssen Gas geben, wir 
müssen uns sehr anstren-
gen, um der Nachfrage ge-
recht werden zu können“, 
betonte der Bürgermeister. 
Die neue Mackenzeller 
Gruppe sei bereits die fünf-
te Gruppe, die in den ver-
gangenen vier Jahren hin-
zugekommen sei. 

Pfarrer Uwe Barzen weih-
te insgesamt acht Kreuze für 

die neu gestalteten Räume. 
Während der Feier stellte 
Stefanie Radics den neu ge-
gründeten Förderverein St. 
Laurentius Mackenzell vor, 
der sich nicht nur auf die 
Unterstützung des Kinder-
gartens konzentrieren, son-
dern generationsübergrei-
fend tätig werden will. Sie 
denkt dabei beispielsweise 
an die Senioren, die aus 
dem Pfarrsaal für die Erwei-
terung weichen mussten. 
Architekt Carsten Trapp 
hatte statt eines Schlüssels 
eine Kinderschubkarre mit 
Werkzeug mitgebracht, das 
die Kinder im Frühjahr auf 
dem Außengelände wieder 
nutzen können. Auch die-
ses Außengelände soll in ei-
nem weiteren Bauabschnitt 
erweitert werden.  

HÜNFELD-MACKENZELL. Im Ma-
ckenzeller Kindergarten St. Lau-
rentius werden jetzt 100 Kinder 
pädagogisch betreut. Bei einer 
Feierstunde wurde die vierte 
Gruppe offiziell in Betrieb genom-
men.

Vierte Gruppe zog in den Pfarrsaal St. Laurentius ein / „Guter Wille von allen Seiten“
„Gute Entscheidung für Kinder“

Durch die Erweiterung der Kindertagesstätte St. Laurentius können jetzt 100 Kinder betreut werden. Dür-
über freuten sich Architekt Carsten Trapp, Bürgermeister Stefan Schwenk und Pfarrer Bernhard Merz.

HÜNFELD. „Sie sind hier in der 
Stadt die Experten“, begrüßte 
Andreas Schmitz vom Planungs-
büro IKS die Teilnehmer zu ei-
nem Planungsspaziergang in der 
Innenstadt. Das Büro IKS wurde 
von der Stadt Hünfeld beauf-
tragt, ein Konzept für die künfti-
ge Straßenraumgestaltung in 
der Innenstadt zu entwickeln. 

Auslöser war die notwendi-
ge Neugestaltung der Rat-
hausstraße hinter dem Rat-
haus, die innerhalb des 
Rathausumbaus neu ausge-
baut wird, erklärte Bürger-
meister Stefan Schwenk. 
Diese soll sich in das neue 
Konzept für die Innenstadt 
einfügen, das in den nächs-

ten 10 bis 15 Jahren umge-
setzt werden wird. Deshalb 
habe die Stadt ein Pla-
nungsbüro aus Kassel aus-
gewählt, das dieses Kon-
zept im Dialog mit den An-
wohnern, dem Einzelhan-
del und den Bürgern entwi-
ckeln soll. Vorausgegangen 
war bereits eine Fragebo-
genaktion. Am 15. Januar 
um 19 Uhr wird es in der 
Stadthalle einen öffentli-
chen Workshop geben, bei 
dem diese Anregungen ver-
tieft werden können. 
Schwenk kündigte an, das 
nach diesen intensiven Be-
ratungen bis Juni eine Ent-
scheidung durch die Stadt-
verordneten getroffen wer-

den soll. Bei dem Planungs-
spaziergang, an dem auch 
zahlreiche Stadtverordnete 
und Magistratsmitglieder 
teilnahmen, wurden erste 
Ideen diskutiert, die beson-
ders die Aufenthaltsquali-
tät und die Straßengastro-
nomie fördern könnten. In 
jedem Fall, so Schwenk, sei 
es das Ziel, dass die Innen-
stadt ein einheitliches Er-
scheinungsbild erhalte. 
Diskutiert wurden auch 
Fragen zu den Zielkonflik-
ten Parken und Verkehr, 
Fußgänger und Barriere-
freiheit. Weiterhin soll die 
Innenstadt gut von Rolla-
tor- und Rollstuhlfahrern 
genutzt werden können.

Anwohner und Händler brachten Ideen ein

Während des Austauschs 
wohnen die jungen Leute 
in Gastfamilien der Partner-
stadt.  

Damit die Sprachbarrie-
ren und die Unsicherheit, 
in einem fremden Land zu 
arbeiten und zu leben, 

nicht zu groß  werden, bie-
tet der Partnerschaftsverein 
Hünfeld die Möglichkeit 
an, dass zwei Jugendliche 
gleichzeitig verreisen. Aus 
diesem Austauschpro-
gramm entstanden schon 
viele private Freundschaf-
ten, die diese Städtepartner-
schaft bis heute mit Leben 
erfüllen.  

Bewerbungen und weite-
re Informationen beim 
Partnerschaftsverein Hün-
feld, Am Anger 2, 36088 
Hünfeld, partnerschaftsver-
ein@huenfeld.de, Telefon 
(06652) 180-140. 

HÜNFELD. Innerhalb der Städte-
partnerschaft  zwischen Hünfeld 
und Proskau werden auch in die-
sem Sommer 2019 wieder Ferien-
jobs in Proskau angeboten. Jun-
ge Leute können dabei nicht nur 
die Kultur eines anderen Landes 
kennenlernen, sondern auch Geld 
verdienen.

Geld verdienen und die Sprache lernen  
Ferienjobs in Partnerstädten

Im Vorjahr hatte sich die 
TSG Mackenzell den Titel 
gesichert. Sie wird gleich im 
ersten Spiel ab 14 Uhr ge-
gen die SSG Praforst antre-
ten. Weiterhin sind die SG 
M i c h e l s r o m b a c h / R u -

dolphshan, der SV Kirchha-
sel, der SV Großen-
bach/Roßbach, die Spielge-
meinschaft Roßkuppe und 
der Hünfelder Sportverein 
für das Turnier gemeldet. 
Insgesamt gibt es an diesem 
Nachmittag 21 Paarungen 
über jeweils 10 Minuten, bei 
denen jeder gegen jeden an-
tritt. Ermittelt wird der 
Stadtpokalsieger in einer 
Abschlusstabelle. Sind 
Teams am Ende punkt-
gleich, entscheidet die Tor-
differenz.

HÜNFELD. Das Stadtpokalturnier 
für Altherren-Fußballmannschaf-
ten wird am Samstag, 1. Dezem-
ber, ab 14 Uhr in der Kreissport-
halle ausgetragen. Dabei werden 
sieben Teams aus dem Hünfelder 
Stadtgebiet antreten. Ausrichter 
ist der SV Rückers.

Stadtpokal für Altherrenfußballer 

Kann Mackenzell am Samstag  
den Titel verteidigen?

HÜNFELD-SARGENZELL. Einen 
Adventsmarkt bietet der För-
derverein Alte Kirche Sargen-
zell am Samstag und Sonntag, 
8. und 9. Dezember, an. Dazu 
haben 16 Kinder und Jugendli-
che das Theaterstück „Eine 
Weihnachtsgeschichte“ nach 
Charles Dickens einstudiert. 
Die Aufführungen sind am 
Samstag um 17 Uhr und am 
Sonntag um 10.30 Uhr. In dem 
Theaterstück geht es um den 
alten Geizhals Scrooge, dem 
anheimelnde Weihnachtsstim-
mung zuwider ist und das Fest 
zu viel Geld kostet. Doch 
Scrooge erhält Besuch von 
drei Geistern. Anschließend 
gibt es an der alten Schule ei-
nen Adventsmarkt. Samstag 
werden Essen und Trinken an-
geboten, Sonntag gibt es Bu-
den mit Weihnachtsartikeln.

Adventsmarkt

HÜNFELD. Ein Blutspendeter-
min findet am Dienstag, 4. De-
zember, von 15.45 bis 19.45 
Uhr im Hünfelder DRK-Genera-
tionentreff, Mackenzeller Stra-
ße 19, statt. Ein überaus posi-
tives Fazit zieht der DRK-
Kreisverband bei dem neu ins 
Leben gerufenen Helferkreis 
für Blutspenden. Besonderer 
Lob und Dank gilt hierbei den 
ehrenamtlichen Helfern. An 
diesem Termin können sich 
auch Interessenten melden, die 
ebenfalls den neuen Blutspen-
dehelferkreis unterstützen 
möchten. Für die Mitarbeit 
sind keine sanitätsdienstlichen 
Kenntnisse notwendig. Rück-
fragen unter Telefon (06652) 
96700.

Blut spenden

HÜNFELD. Das Projekt „Kita 
Einstieg: Brücken bauen in 
frühe Bildung“ lädt für den 6. 
Dezember alle Familien mit 
Kindern im Alter bis sechs 
Jahren zum Winterfest ins Ju-
gend- und Familienzentrum in 
der Karl-Medler-Straße in 
Hünfeld ein. Geplant sind  
Bastelaktionen sowie Spiel-und 
Spaßangebote. Für Plätzchen, 
Kaffee und Tee ist gesorgt. 
Das Fest beginnt ab 15 Uhr.

Winterfest

HÜNFELD-RÜCKERS. Die Bau-
arbeiten in der Concordiastra-
ße in Rückers sollen in nächs-
ter Zeit abgenommen werden. 
Anlieger, die Hinweise und An-
regungen zu den Bauarbeiten 
geben wollen, können sich per 
E-Mail unter annette.rehberg@ 
huenfeld.de oder (06652) 180-
151 mit dem Bauamt in Verbin-
dung setzen. Die Anregungen 
können dann bei der Abnahme 
mit den Planern und der Bau-
firma besprochen werden. 

Concordiastraße 
wird abgenommen

HÜNFELD. Eine Bewegungsjagd 
wird es am Donnerstag, 29. 
November, von 8 bis 16 Uhr in 
Michelsrombach geben. Die 
Straßenverkehrsbehörde bittet 
Autofahrer, auf der Landes-
straße 3378 zwischen dem 
Ortsausgang Michelsrombach 
und der Gemarkungsgrenze 
Fulda besondere Vorsicht wal-
ten zu lassen.

Bewegungsjagd 

HÜNFELD. Eine Energiebera-
tung im Kegelspielhaus in 
Hünfeld findet am Mittwoch, 
5. Dezember, von 15 bis 18 
Uhr statt. Interessenten kön-
nen sich unter Telefon (0171) 
9220456 mit dem Energiebera-
ter der „Hessischen Energie-
spar Aktion“, Uwe Nenzel, vor-
ab in Verbindung setzen. Die 
Anrufer werden gebeten, das 
Beratungsthema grob zu be-
schreiben, damit eine individu-
elle Betreuung ermöglicht wird.

Energieberatung

HÜNFELD. Der Jugendtreff 
Hünfeld des DRK in der Karl-
Medler-Straße lädt am Mitt-
woch, 5. Dezember, alle Kinder 
im Alter von acht bis 14 Jah-
ren zum Plätzchen backen ins 
Jugend- und Familienzentrum 
ein. Gestartet wird um 14 Uhr. 
Eine Teilnehmergebühr von 
2,50 Euro wird pro Kind erho-
ben. Ob Außstechplätzchen, 
Schokocrossies oder andere 
leckere Plätzchenvarianten, für 
jeden ist etwas dabei. Es gibt 
heißen Orangensaft und Kakao 
gesorgt. Ende der Veranstal-
tung ist um 19 Uhr. Anmeldung 
unter A.weller@drk-Huenfeld 
oder per Telefon unter 
(06652) 748605.  

Plätzchen backen 
im Jugendtreff


